
Gesundheitsförderndes Wohnumfeldgrün: 
Einblicke und Ausblicke 
auf das grüne Wohnzimmer vor unserer Haustür
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Gesundheitsförderndes Wohnumfeldgrün
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Säumel & Butenschön 2018 HealthyLiving. In Nachhal=ge 
Gesundheit in Stadt und Region Bd.1: Hg.: Fehr, Hornberg

Wohnumfeldgrün: 
Grün der engeren Umgebung der 
Wohngebäude im Zusammenhang mit dem Bau 
der jeweiligen Siedlung angelegt 
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Selten im Fokus – stark unter Druck der Nachverdichtung: kleinteiliges Grün des Wohnumfeldes
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UNTERSUCHUNGS-
GEBIETE

• Basierend auf Umwelt- und
Umweltgerech=gkeitsatlas

• Typische Stadtstrukturtypen

STATUS QUO ANALYSIS

• Sta=s=sche Daten, Kar=erungen
• Begehungen, Befragungen

OPTIMIERUNG

• Entwürfe
• Stakeholder workshops

1870-1918 1920-19701920-1940 1960-1980

Über 2/3 der 
Berlinerinnen & Berliner
leben hier!
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HealthyLiving Ansatz: Op=mierungsstrategien für gesundheitsrelevante Ökosystemleistungen

Gründerzeitquar:er
Blockbebauung 
TYP 1, 2, 10

1920er-Jahre 
Zeilensiedlung
TYP 72

1950er-Jahre 
Zeilensiedlung
TYP 11

1980er-Jahre 
Großwohnsiedlung
TYP 9

Ba<s= et al. 2020 Managing Urban Greening for Improving Well-being in European Ci=es. Acta Hor=culturae 1279, 
59-66 10.17660/ActaHor=c.2020.1279.9

https://doi.org/10.17660/ActaHortic.2020.1279.9
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Status Quo Gesundheitsrelevante Ökosystemleistungen: Ruhe, frische LuF, Natur & Pollenflug

Ba<s= et al. 2019 Residen=al Greenery: State of the Art and Health-Related Ecosystem Services and Disservices 
Sustainability:11,1815. hOps://doi.org/10.3390/su11061815
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https://doi.org/10.3390/su11061815
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Status Quo Gesundheitsrelevante Ökosystemleistungen: Ruhe, frische Luft, Natur & Pollenflug

Ba<s= et al. 2019 Residen=al Greenery: State of the Art and Health-Related Ecosystem Services and Disservices 
Sustainability:11,1815. hOps://doi.org/10.3390/su11061815

• keine gemeinsame Pflanzennutzungsmode 
• Arten mit mi3lerer bis hoher Lu8filterkapazität
• 1/3-2/3 Arten mit hohem allergenen Potenzial
• Gängig: Fahrradständer, Bänke, Leuchten und Spielplätze 
• Selten: Bioswales, fassadengebundene Begrünung, Atrien, 

Springbrunnen oder Teiche

https://doi.org/10.3390/su11061815
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Wohlfühloasen oder Abstandsgrün? Nutzung und Wahrnehmung der Bewohner

Säumel et al. 2021 The healthy green living room at one’s doorstep? Use and percep=on of residen=al greenery in 
Berlin, Germany. Urban Forestry & Urban Greening 58, 126949. hOps://doi.org/10.1016/j.ufug.2020.126949

Highlights

• Wohnumfeldgrün sehr geschätzt
• Die Bewohner besuchen die Parks 1x pro Woche, 

profi:eren aber täglich von Wohnumfeldgrün.
• Passive Nutzung (Sonne und frische LuA genießen) 

überwiegt gegenüber ak:ver Nutzung (Nachbarn 
treffen, Sport treiben).

• Die Befragten haben unterschiedliche Sichtweisen
auf ihre Stadt.

• Die Bewohner sind dem Ort sehr verbunden, aber 
weniger ihren Nachbarn

https://doi.org/10.1016/j.ufug.2020.126949
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Schmid & Säumel 2021 The healthy green living room at one’s doorstep? Use and percep=on of residen=al greenery
in Berlin, Germany. Urban Forestry & Urban Greening 58, 126949. hOps://doi.org/10.1016/j.ufug.2020.126949

Highlights

• Blick aus dem Fenster auf Grünflächen in der 
Wohnung von großer Bedeutung v.a. während 
Lockdowns.

• Fensterperspektiven signifikant unterschiedlich
zu Bodenperspektiven, Zusammensetzung 
sichtbaren Elemente variert je nach Gebäudetyp 

• Vegetation und Strukturelemente zur Erholung 
positiv wahrgenommen werden.

Ausblicke und Einsichten: Wohnumfeldgrün in mehrstöckigen Wohnsiedlungen in Berlin

https://doi.org/10.1016/j.ufug.2020.126949
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Entscheidungsmatrix: 
z.B. gebäudegebundene Begrünung in dicht 
bebaute Gebiete der Gründerzeit versus 
flächenintensive Maßnahmen in der 
großzügigen Begrünung von 
Reihenhaussiedlungen der 1920er bis 1970er 
Jahre und von Großwohnsiedlungen der 
1970er bis 1980er Jahre


